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Grußwort

in unserer Ausgabe 17 vom Juni 2019 
konnten wir über den Start des geplan-
ten Anschlusses aller neuma Wohnungen 
an das schnelle Internet mittels Glasfaser 
berichten. Jetzt, drei Jahre später, freue 
ich mich, über den bevorstehenden Ab-
schluss der Maßnahme zu berichten. Ich 
wünsche mir, dass die Umstellung für 
alle Mieter möglichst reibungslos abläuft 
und jedem Mieter, der dies wünscht, ein 
zeitgemäßer Zugang zum Internet in 
unseren Wohnungen möglich ist, getreu 
dem Motto: „Besser geht immer“.

Unser Neubauprojekt „Seniorengerech-
tes Wohnen an der Langehegge 196“ 
steht in den Startlöchern. Lesen Sie in 
dieser Ausgabe, was wir im Stadtteil Dre-
wer-Süd geplant haben.

Leider nicht so erfreulich sind die Nach-
richten vom schlimmen Angriffskrieg 
Russlands gegen die Ukraine, die uns 
allen seit Ende Februar Sorge bereiten. 
Auch die neuma hilft mit und bietet 
Schutz suchenden Menschen ein Dach 
über dem Kopf. Die Auswirkungen die-
ses Konfl ikts spüren wir alle in unserem 
Portemonnaie, so steigen die Lebens-
haltungskosten und die Energiekosten 
in ungeahntem Maße. Über die von uns 
zum 01. Mai 2022 vorgenommene An-
passung der Vorauszahlungen für die 
Heizkosten möchte ich Sie in dieser Aus-
gabe nochmals informieren und um Ihr 
Verständnis bitten.

Ich hoffe, dass sich die Situation in der 
Ukraine bald wieder zum Besseren wen-
det und wünsche Ihnen einen schönen 
Sommer. 

Herzlichst Ihr

Christoph Thier . Geschäftsführer

Ausgabe 23 . Juli 2022

Die Mitarbeiter würdigen 
die bisherige gute Arbeit.

Betriebsrat bestätigt
Stellvertretend für den gesamten neuen 
neuma Betriebsrat nahm kürzlich Markus 
Klapheck die Glückwünsche der Geschäfts-
führung und des Vorsitzenden des Auf-
sichtsrates, Peter Wenzel, zur Wiederwahl 
entgegen. Der Betriebsrat wurde nach erfolgrei-
cher Arbeit in den letzten Jahren von der Beleg-
schaft komplett im Amt bestätigt. Neben Markus 
Klapheck gehören Cordula Fink und Kerstin Pul-
ver dem Betriebsrat der neuma an. 

Peter Wenzel und Christoph Thier wünsch-
ten dem Betriebsrat weiterhin eine gute 
Arbeit im Sinne der Belegschaft der neuma.

Büroräume zu kleinen Appartements umge-
baut. Diese Wohnungen erfreuten sich über 
viele Jahre, nicht zuletzt wegen des 
guten Standortes, 
einer großen Be-
liebtheit.

Jedoch kam 
auch dieses Ge-
bäude in die Jah-
re und es stellte 
sich die Frage, ob 
eine Modernisie-
rung der kleinen Wohnungen wirtschaftlich 
wäre und baulich Sinn machen würde. Nach 
umfangreichen Prüfungen kam die neuma 

Herzlichst Ihr

Christoph Thier  Geschäftsführer
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Die Möglichkeiten zur Begrünung von ganzen Häuser-
fassaden werden von der neuma aktuell geprüft.

Der Geschäftsführer der neuma, Christoph 
Thier, stellte kürzlich dem Vorsitzenden des 
Aufsichtsrates Peter Wenzel die neue Wand-
verkleidung im Emp-
fangsbereich der neu-
ma Verwaltung vor. 
Die Wand wurde mit 
einer Pfl anzenbegrü-
nung versehen, die für 
ein gutes Klima in den 
Räumen sorgen soll. 

Die einzelnen Pfl an-
zen befi nden sich in 
Behältern, die Was-
ser aufnehmen und 
so die Pfl anzen ver-
sorgen. Peter Wen-
zel verschaffte sich einen Eindruck von der 
neuen Optik im Foyer und Christoph Thier 
informierte ihn darüber, dass mit ähnlichen 

Methoden ganze Häuserfassaden begrünt 
werden können und so ein Beitrag zum Kli-
maschutz geleistet werden kann. Solch eine 

Maßnahme befi ndet sich 
bei der neuma in der 
Planung.

Sollte es wieder möglich 
sein die Mieterinnen und 
Mieter der neuma im 
Empfangsbereich zu be-
grüßen, können sie sich 
an der grünen Pracht er-
freuen. Peter Wenzel be-
wertete die Begrünung 
als eine gute Maßnahme 
und würde es begrüßen, 
wenn auch Fassaden im 

Bestand der neuma so klimafreundlich und 
schön verkleidet werden könnten.

Lesen Sie weiter auf Seite 2

Wand- und Garagendachbegrünung 
als Maßnahmen für den Klimaschutz

  Der „Markt der Möglichkeiten“
        im Rückblick

             In Hüls-Süd wurde ein tolles
             Programm angeboten
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Das ehemalige neuma Verwaltungsgebäude 1958.

Der geplante Neubau mit 14 schmucken Wohnungen 
in Drewer-Süd steht bereits in den Startlöchern

Das ehemalige neuma Verwaltungsgebäude an der Langehegge wird abgerissen.

Nachdem die neuma in den letzten Jah-

ren erheblich in ihren Wohnungsbestand 

in den Stadtteilen Hüls-Süd, Sinsen und 

Alt-Marl investiert hat, ist nun der Stadt-

teil Drewer-Süd an der Reihe.

An der Langehegge 196 besitzt die neuma 
ein Gebäude aus dem Jahre 1958 mit aktuell 
14 Wohnungen. Ursprünglich wurde dieses 
als Verwaltungsgebäude für die neuma ge-
baut in dem Wissen, dass die Nutzung damals 
nicht von langer Dauer sein sollte und ein 
weiterer Umzug der Verwaltung zum Lehm-
becker Pfad geplant war. Nachdem die Woh-
nungsverwaltung 1969 aus dem Gebäude an 
der Langehegge ausgezogen war, wurden die 

zu dem Schluss, dass insbesondere wegen der 
ungünstigen Grundrisse der Wohnungen mit 

großen Verkehrsfl ächen, 
die der früheren Nutzung 
als Verwaltungsgebäude 
geschuldet waren, eine 
Modernisierung nicht 
sinnvoll wäre. So wurde 
der Entschluss gefasst, die 
alte Bausubstanz Anfang 
2023 abzureißen und an 
gleicher Stelle einen mo-
dernen Neubau zu errich-

ten, der in die bestehende Wohnbebauung 
des Quartiers integriert wird.    

Lesen Sie weiter auf Seite 2

In den ersten Entwürfen des Architekten ist zu erkennen, wie ansprechend der moderne Neubau an der Langehegge werden soll.
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des Architekten
übernommen

Der Lageplan wurde auf Grundlage amtlicher Koordinaten und eigener
ergänzender Berechnungen erstellt, jedoch ohne örtliche Grenzherstellung
und -überprüfung !
Zwischen den gerechneten und örtlichen Maßen können Abweichungen, 
bedingt durch Netzspannungen / Bodensenkungen auftreten.

Der Höhenanschluss erfolgte mittels GPS im System DHHN2016.
Hinweis: 
Die mit ca. gekennzeichneten Dachneigungen der Gebäude wurden lediglich visuell
ermittelt, ohne exaktes örtliches Aufmaß.
Es kann keine Gewähr dafür übernommen werden, dass das dargestellte Bauge-
lände frei von unterirdischen Leitungen und Bauwerken ist.
Die dargestellten unterirdischen Leitungen und Kanalhausanschlüsse wurden
nachrichtlich eingetragen und sind örtlich zu prüfen.
Sofern der Plan nicht innerhalb eines Jahres nach Fertigstellung verwendet wird
ist eine Überprüfung insbesondere der Höhenangaben erforderlich.

Das Aufmaß beschränkt sich auf den Bereich des geplanten Vorhabens.

= Verschmelzung ist möglich und wird betrieben

neuma AR Vorsitzender Peter Wenzel (li.) ließ 
sich von Geschäftsführer Christoph Thier die 
neue Wandbegrünung zeigen.

Peter Wenzel (re.) und Christoph Thier (li.) gratulier-
ten Markus Klapheck zur Wiederwahl als Betriebsrat.



Die neuma verfügt in der Siedlung am Hüls-
mannsfeld in Marl–Sinsen über insgesamt 
120 Wohnungen. Trotz der im Jahr 2018 
neu gebauten altengerechten Mietshäu-
ser fehlen nach Untersuchungen der Woh-
nungsverwaltung im Stadtteil Sinsen auch 
weiterhin Wohnungen 
für Senioren. Da die 
dort bestehenden Häu-
ser nicht sinnvoll um-
rüstbar sind wurde 
beschlossen, den vor-
handenen Wohnungs-
bestand um ein weiteres 
Haus zu ergänzen, damit 
möglichst viele Mieter 
auch im Alter in ihrem 
gewohnten Umfeld ver-
bleiben können.

Auf der Freifl äche zwi-
schen den beiden Häu-
serreihen Hülsmannsfeld 
19–23 und 25–29 soll 
nun nach der geneh-
migten Planung ein 
dreigeschossiges Mehr-
familienhaus nebst ei-
nem Nicht-Vollgeschoß 
mit sieben Senioren-
wohnungen und einer 
Gesamtwohnfl äche von 
509m2 errichtet werden. 
Alle Wohnungen sind durch eine Aufzugsan-
lage sowie fl ache Duschen barrierefrei und 
verfügen über einen Balkon oder eine Terras-
se - der Baubeginn soll 2023 erfolgen.

Dazu neuma Geschäftsführer Christoph 
Thier: „Neben den in den letzten Jahren 
im Quartier Hülsmannsfeld bereits durch-
geführten Modernisierungs- und Wohn-
umfeld-Verbesserungsmaßnahmen ist 
dieser Neubau eine weitere Bereicherung. 

Das Hülsmannsfeld 
hat durch die bishe-
rigen Maßnahmen 
ein neues attrakti-
ves und freundliches 
Gesicht bekommen. 
Die durch den Um-
zug von Senioren aus 
dem eigenen Bestand 
freiwerdenden Woh-
nungen werden wir 
in unser Wohnraum-
Modernisierungspro-
gramm aufnehmen, 
um auch für junge 
Familien in dieser 
grünen Siedlung at-
traktiven Wohnraum 
zu schaffen.“ 

Nach erster grober 
Schätzung wird die 
neuma rund 2 Mio.
Euro in den Neubau 
inkl. der Außenan-
lagen sowie weitere 
rund 400 tausend 

Euro in die noch ausstehende Moderni-
sierung der Bestandsgebäude Hülsmanns-
feld 19–29 in Marl-Sinsen investieren.
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Bereits 2021 konnten die Fassadenarbeiten 
an der ersten Häuserreihe 1–5 am Hüls-
mannsfeld abgeschlossen werden. Nun 
wurden auch die bisher ungedämmten Fas-
saden der Häuserreihen 7–11 und 13–17 
aufwendig gedämmt, verputzt und gestri-
chen. Abgerundet wurden diese Moderni-
sierungen durch neue Haustüren inklusive 
neuer Beleuchtung sowie modernen Haus-
zutritts-Systemen und Klingelanlagen. 
Die Fassadenmodernisierungen der letzten 

beiden Häuserreihen Nr. 19–23 und 25–29 
sind im Zuge des geplanten Neubaus (siehe 
Bericht in dieser Ausgabe) für die nächsten 
Jahre vorgesehen.

Leuchtende Fassaden
im Hülsmannsfeld

Neue Dämmung, Anstrich 
und Außenputz.

Seniorenwohnungen in Marl-Sinsen

Die neuma investiert mehr als 2 Mio. Euro in den Neubau.

Fortsetzung von Seite 1

Wesentlich größer als die Wandbegrünung 
im Foyer der neuma ist die Begrünung der 
Garagendächer an den beiden Neubauten 
am Nachtigallenweg. Im Frühjahr konnte 
Bauleiter Christian Zimmermann 11 Gara-
gen fertigstellen und den Mietern überge-
ben. Diese Garagen verbessern nicht nur 
die Parkplatzsituation, sie tragen auch zur 
Verbesserung des Mikroklimas bei. In einem 
letzten Schritt der Baumaßnahme erfolgte 
jetzt, im Auftrag des Lieferanten der 
Garagen, durch die Firma Sven 
Kramer Dachbegrünungen die 
Bepfl anzung der Garagendächer.

Diese wird als extensive Begrünung mit 
niedrig wachsenden Pfl anzen angelegt, die 
auf einem speziellen Substrat gedeihen und 
sehr widerstandsfähig gegen Trockenheit 
und Sonneneinstrahlung sind. Zur Vorberei-
tung der Anpfl anzung werden spezielle Fo-
lien aufgebracht, die ein Durchdringen der 
Wurzeln in die eigentliche Dachhaut verhin-

dern.  Es war eine Aufl age der Stadt Marl, 
die Dächer zu begrünen und das Regen-
wasser nicht in die allgemeine Kanalisation 
abzuleiten, sondern dieses auf dem Grund-
stück mittels unterirdischer Rigolen (Puffer-
speicher) langsam versickern zu lassen. „Dies 
erhöht natürlich die Baukosten der Garagen 

und damit die monatliche Miete enorm, aber 
dafür wird das Mikroklima verbessert und 
bei Regen entlastet die Versickerung die Ka-
nalisation“, so Christian Zimmermann. 

Ein schöner Anblick der blühenden Pfl anzen 
für unsere Mieter und ein gutes Gefühl, et-
was zum Naturschutz beigetragen zu haben.

Fortsetzung von Seite 1

Zwischenzeitlich liegen die ersten Ent-
wurfspläne des Architekten vor, die ein 
modernes, barrierefreies und senioren-
gerechtes Wohngebäude mit gesamt 14 
Wohnungen auf 3 Etagen sowie einem 
Staffelgeschoss zeigen. Insgesamt sol-
len 1.087 m2 Wohnfl äche entstehen. Die 
Wohnungsgrößen reichen von 68 m2 für 
eine 2-Raum-Wohnung bis 95 m2 für eine 
3-Raum-Wohnung im Staffelgeschoss. In 
diesem sollen zwei Wohnungen und in den 
übrigen Etagen jeweils vier Wohnungen 
auf einer Etage entstehen. Alle Wohnun-
gen verfügen über eine Terrasse oder ei-

nen Balkon, einen großzügigen Hauswirt-
schaftsraum als Ersatz für einen Kellerraum 
sowie moderne Bäder mit Tageslicht. Das 
Gebäude erhält den Energiestandard des 
Energieeffi zienzhauses 55 EE des BMWi 
(Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie), für das sich die neuma noch 
rechtzeitig vor Auslauf der Förderung 
Zuschüsse sicherte - in Zeiten der Ver-
teuerung von Heizenergie eine richtige 
Entscheidung. Ergänzt wird dies durch 
eine Photovoltaikanlage auf dem Dach 
des Gebäudes nebst Energiespeicher. 

Zusätzlich entstehen 9 Garagen und 34 
Pkw Stellplätze sowie Müll- und Fahr-

radboxen im gesamten Quartier Lange-
hegge. Die geplante Errichtung einer Pkw 
Ladesäule rundet die Neugestaltung der 
Außenanlagen ab. Der Beginn der Abriss-
arbeiten ist für das Frühjahr 2023 geplant 

und die neuma hofft, die neuen Woh-
nungen Ende 2024 fertigzustellen und 
an die Mieter übergeben zu können.

Die neuma.aktuell wird ihre Leser über 
das Neubauprojekt auf dem Laufenden 
halten.

Garagendächer am Nachtigallenweg begrünt

Mieter freuen sich über den Anblick blühender Pfl anzen.

14 neue Wohnungen mit insgesamt 1.087m2 Wohnfl äche

Alle Wohnungen erhalten moderne Bäder mit Tageslicht und eine Terrasse oder einen Balkon.

Die ersten Entwürfe für die neuen Seniorenwoh-
nungen am Hülsmannsfeld.

Die neuen Fassaden im Hülsmannsfeld strahlen im 
Sonnenlicht.
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Balkon SG
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aus Unterlagen
des Architekten
übernommen

Der Lageplan wurde auf Grundlage amtlicher Koordinaten und eigener
ergänzender Berechnungen erstellt, jedoch ohne örtliche Grenzherstellung
und -überprüfung !
Zwischen den gerechneten und örtlichen Maßen können Abweichungen, 
bedingt durch Netzspannungen / Bodensenkungen auftreten.

Der Höhenanschluss erfolgte mittels GPS im System DHHN2016.
Hinweis: 
Die mit ca. gekennzeichneten Dachneigungen der Gebäude wurden lediglich visuell
ermittelt, ohne exaktes örtliches Aufmaß.
Es kann keine Gewähr dafür übernommen werden, dass das dargestellte Bauge-
lände frei von unterirdischen Leitungen und Bauwerken ist.
Die dargestellten unterirdischen Leitungen und Kanalhausanschlüsse wurden
nachrichtlich eingetragen und sind örtlich zu prüfen.
Sofern der Plan nicht innerhalb eines Jahres nach Fertigstellung verwendet wird
ist eine Überprüfung insbesondere der Höhenangaben erforderlich.

Das Aufmaß beschränkt sich auf den Bereich des geplanten Vorhabens.

= Verschmelzung ist möglich und wird betrieben

Das ehemalige neuma Verwaltungsgebäude an der Langehegge 196, in dem die Büroräume zu kleinen Appartements 
umgebaut wurden, wird Anfang 2023 abgerissen.

Im Lageplan ist der moderne Neubau schon gut 
zu erkennen.

Die einzelnen Schritte für eine fachgerechte Bepfl anzung der Garagendächer wurden am Nachtigallenweg von 
der Firma Sven Kramer Dachbegrünungen ausgeführt.



Die „Erstbezieher“ der 28 Wohnungen am 
Nachtigallenweg 5 und 7 haben den ersten 
Frühling in ihren neuen Wohnungen hinter 
sich und sind begeistert. Grund genug für 
neuma.aktuell Redakteur Michael Kahls, im 
Gespräch mit Mietern vor Ort erste Mei-
nungen zu hören.

Brigitte Hergert vom Nachtigallenweg 5 
erzählte völlig begeistert über ihre neue 
Wohnung, die sie gar nicht mehr verlassen 
möchte. Als Kind in der Waldsiedlung groß 

geworden, ist sie 
erstmals Miete-
rin einer neuma 
Wohnung und 

lobt den freundlichen und offenen Um-
gang mit den neuma Mitarbeitern sowie 
dem Hausmeister Herrn Weber. Sie und 
alle ihre bisherigen Besucher sind eben-
falls vom neuen Quartier angetan. Insbe-

Die Zuwegungen und Hauseingänge so-
wie die Fassaden der Häuser Glatzer 
Straße 2–6 und 8–12 sind in die Jahre 
gekommen. Daher hat sich die neuma 
entschlossen, im Instandhaltungsbudget 
2022/2023 hierfür Mittel bereitzustel-
len. Auch neue Haustüren mit modernen 
Briefkasten- und Klingelanlagen mit Zu-
trittskontrollen werden installiert. Die 
ersten Arbeiten an den Zuwegungen und 
den Hauseingängen sind bereits im vollen 
Gange. Ebenso erhalten die Fassaden suk-
zessive einen neuen Anstrich, angefangen 
bei den Häusern 2–6.

Die neuma hofft, mit diesen Maßnahmen 
und dem Neubau sowie den dann fol-
genden Modernisierungen an der Glatzer 
Straße 15–19 die Siedlung im Sinne der 
Mieter weiter zu verbessern.
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Modernisierungen
an der Glatzer Straße

Vieles wird dort schöner.

Am Nachtigallenweg lässt es sich mehr als gut wohnen und leben

Die tollen Wohnungen, das grüne Umfeld und die Nahversorgung sind die großen Pluspunkte.

Bedienung der Fußbodenheizung führen 
wir hier gerne separat auf.

Die neuma.aktuell bedankt sich für die in-
teressanten Gespräche und wünscht allen 
Mietern noch viele glückliche und zufriede-
ne Jahre am Nachtigallenweg.

sondere der großzügige Balkon und das 
geräumige Badezimmer begeistern alle. 
Pfl egte sie früher ihren Schrebergarten, 
sind es heute die Blumen auf dem sonni-
gen Balkon.

Auch Ruth Sattler ist mit ihrer Erdgeschoss-
wohnung im Haus Nr. 7 sehr zufrieden. Der 
Umzug aus ihrer Dachgeschosswohnung 

am Merkelheider 
Weg in die neu-
ma Wohnung 
hat reibungslos 

geklappt. Anfängliche technische Schwie-
rigkeiten beim Fernsehempfang konnten 
schnell behoben werden. Begeistert ist Ruth 
Sattler, die gerne einmal in der Woche Ten-
nis spielt und zum nahe gelegenen Reha-
Sport geht, auch von den guten Einkaufs-
möglichkeiten sowie ihrer schönen Terrasse. 
Die von ihr gewünschten Informationen zur 

 
Bedienungstipps 

für die Fußbodenheizung

Die in den Wohnungen am Nachtigal-
lenweg installierte Fußbodenheizung ist 
über die Raumthermostate zu bedienen 
und auf die eigene „Wohlfühltempe-
ratur“ einzustellen, wobei wir 20 Grad 
empfehlen. Die Heizungsanlage verfügt 
über eine automatische Nachtabschal-
tung sowie über Außentemperaturfühler, 
die die Anlage bei hohen Außentempe-
raturen runterfahren lässt. Dabei kann 
es insbesondere in den Übergangszeiten 
vorkommen, dass sich die Anlage bei 
hohen Außentemperaturen tagsüber ab-
schaltet und es dann gegen Abend etwas 
länger dauert, bis die eingestellte und ge-
wünschte Temperatur wieder erreicht ist. 
Wer seine Fußbodenheizung einschaltet 
darf nicht erwarten, dass es sofort warm 
wird. Sie braucht länger, bis sie anläuft 
und die Räume optimal wärmt. Aufgrund 
der fachmännischen Voreinstellungen 
empfehlen wir, die Heizung einfach auf 
die eigene Wohlfühltemperatur einge-
stellt zu lassen. Die Nachtabsenkung re-
duziert die Temperatur automatisch.

Seit 2018 wird zusammen mit GELSEN-NET 
am schnellen Glasfaseranschluss gearbeitet.

Bereits 2018 machte 
sich die neuma auf 
den Weg, ihre Wohnungsbestände zusam-
men mit der Firma GELSEN-NET in Punkto 
Internetanbindung zukunftsfähig zu ma-
chen - aktuell befi ndet sich der Ausbau in 
der Endphase. 

Nach gut drei Jahren Bauzeit biegt der 
Ausbau auf die Zielgerade ein und fast alle 
neuma Wohnungen sind durch das Unter-
nehmen GELSEN-NET mit einem schnel-
len Glasfaseranschluss ausgestattet. Viele 
Mieter haben schon bei der neuma ange-
fragt, wie die neue Anschlussdose in ihrer 

Schon oft haben wir über die Wohnumfeld-
gestaltungen bei den Häuserreihen Johan-
nes-Brahms-Straße 11–49 berichtet. In den 
Vorjahren wurden diese Häuser durch fri-
sche Farbanstriche, neue Hauseingänge und 
Zuwegungen sowie neue Außenbeleuch-
tungen aufgewertet. 

Diese Maßnahmen stehen nun auch in den 
nächsten Jahren für die geraden Hausnum-
mern 18–28 an. Aktuell haben die Arbeiten 
schon an den beiden Häusern Nummer 18 
und 20 begonnen. Leider kommt es auch 
hier, aufgrund der aktuellen Lage in der 
Baubranche, zu Verzögerungen in der Bau-
ausführung. Wir bitten unsere Mieter wäh-
rend der Arbeiten um etwas Geduld.

An der Johannes-
Brahms-Straße

Viele neue Verbesserungen.

Wohnung genutzt werden kann. Für diese 

Fragen rund um die Technik und die Pro-

dukte stehen allen neuma 

Mietern ab sofort Ilka 

Malangone und Mahsun 

Cil bei GELSEN-NET unter 

der Telefonnummer 0209-

702-1670 oder per E-Mail 

unter neuma@gelsen-net.
de gerne zur Verfügung.

Zum 01. Januar 2023 erfolgt 
dann als allerletzter Schritt 
die Umstellung des TV- und 
Hörfunk-Signals von VODA-
FONE auf GELSEN-NET. Die TV- und Radio-
Grundversorgung wird dann wie bisher über 
die Multimedia-Dose geliefert. Die Mieter 
können ihren Fernseher oder Radioempfän-
ger wie gewohnt mit der bisherigen Multi-

Das langjährige Projekt „Glasfaser neuma“ ist auf der Zielgeraden

Seit 2018 wird zusammen mit GELSEN-NET am schnellen Glasfaseranschluss gearbeitet.

media-Dose verbunden lassen, eventuell ist 
ein neuer Sendersuchlauf zu starten. 

Zur Umschaltung auf den 
neuen Partner GELSEN-
NET möchten wir alle 
Mieter, die kostenpfl ich-
tige Zusatzprodukte bei 
VODAFONE (früher Unity-
media) gebucht haben, 
darüber informieren, dass 
diese ab dem 01. Januar 
2023 nicht mehr genutzt 
werden können. Sofern 
ein Telefon- oder Inter-

netvertrag mit VODAFONE besteht, wird 
VODAFONE automatisch eine entsprechen-
de Kündigung an die betroffenen Mieter 
verschicken. In diesem Fall muss ein neu-
er Telefon- und Internetvertrag mit einem 
anderen Anbieter abgeschlossen werden. 
Ferner erhalten alle Mieter ein Informati-
onsschreiben von GELSEN-NET mit allen 
Informationen rund um die Umschaltung. 
Sky-Kunden erhalten automatisch eine 
neue Smartcard zugesandt.

Die neuma hofft auf einen guten Start in 
die digitale Zukunft. Bei Fragen rund um die 
Umstellung scheuen Sie sich bitte nicht, die 
Ansprechpartner bei GELSEN-NET zu kon-
taktieren und auch die Mitarbeiter der neu-
ma stehen gerne für Fragen zur Verfügung.

An der Glatzer Straße wurde kräftig an den 
Zuwegungen gearbeitet.

Frische Anstriche sorgen für ein schönes Wohnum-
feld an der Johannes-Brahms-Straße.

Über einen langen Zeitraum wurden die neuen Glas-
faserkabel durch die Firma GELSEN-NET verlegt.

Viele Kilometer Gräben mussten ausge-
hoben werden.

Bei so vielen Kabeln muss konzentriert gearbeitet 
werden.

Unsere Mieterin Bri-
gitte Hergert möch-
te ihre schmucke 
Wohnung gar nicht 
mehr verlassen.

Ruth Sattler genießt 
das viele Grün rund 
um ihre neue Woh-
nung am Nachtigal-
lenweg.
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Wunschgemäß konnten unsere lang-
jährigen Mieter Ingrid und Her-
mann Synowzik die Glückwün-
sche der neuma nur schriftlich und 
telefonisch entgegennehmen. Am 01. 
September 1971 zog Frau Synowzik 
gemeinsam mit ihrem Ehemann in den 
dritten Stock des Hauses Brüderstraße 

59 ein und somit feierten sie am 01. 
September 2021 ihr 50. Mieterjubilä-
um. In ihrem Quartier an der Brüder-
straße fühlen sich die beiden absolut 
wohl. Die neuma.aktuell Redaktion 
entschuldigt sich für die verspätete 
Veröffentlichung. 

ausschließlich die 
Namen und Vor-
namen der Mieter sowie die Namen und 
Vornamen weiterer Personen mit, die sich 
in einer Wohnung der neuma angemeldet 

haben. Daneben 
werden Informa-
tionen zum Ge-
bäude wie Bau-
jahr, Adresse und 
Beheizungsart so-
wie die Wohnfl ä-
chen und die ak-
tuell vereinbarten 
Kaltmieten ange-
geben. Weitere 
Daten werden von 
der neuma nicht 
übermittelt.

Die Daten wur-
den zum Stichtag 
15.05.2022 erho-
ben und muss-

ten bis zum 12.06.2022 geliefert werden. 
Sollten Sie Fragen zu diesem Thema ha-
ben, so fi nden Sie als Mieter auf unserer 
Homepage weitere Informationen zum 
„Zensus 2022“ und zum Datenschutz.

Der ZENSUS 2022 und was dieser bedeutet

Diese Daten muss die neuma den Behörden mitteilen.

Alle zehn Jahre wird die Datenlage in der 
Bundesrepublik Deutschland mittels des 
sogenannten „Zensus“ aktualisiert - früher 
nannte man dies schlicht „Volkszählung“. 
In diesem Jahr ist es wieder soweit und 
am 15. Mai 2022 
startete der „Zen-
sus 2022“. Dabei 
werden rund 10 
Millionen Bundes-
bürger und knapp 
2 Millionen Ge-
bäudeeigentümer 
befragt. Eigentü-
mer und Vermieter 
sind verpfl ichtet, 
Auskunft über ihre 
Gebäude und ihre 
Mieter zu geben. 
Auch die neuma 
ist als Gebäude-
eigentümerin und 
Vermieterin ver-
pfl ichtet, gegen-
über dem Statistischen Landesamt in Düs-
seldorf (IT.NRW) Auskunft zu erteilen.

Im Rahmen der Übermittlung der Daten 
ist die neuma auch verpfl ichtet, perso-
nenbezogene Angaben zu liefern. Sie teilt 

berücksichtigt, um eine zu starke Erhö-
hung zu vermeiden. Die Anpassung betrifft 
die Heizkosten des Jahres 2022, die in 2023 
abgerechnet werden.

Viele Mieter haben bereits die Abrechnung 
der Heizkosten des Jahres 2021 erhalten, in 
einigen Fällen steht diese jedoch noch aus. 
Hier zeigt sich, dass auch für das Jahr 2021, 
insbesondere bei Gebäuden mit Fernwär-
me, mit moderaten Nachzahlungen ge-
rechnet werden muss. Bei Wohnungen 
mit Gas- und Ölheizung sind die Ergebnis-
se noch ausgeglichen - hier ergeben sich 
Guthaben bzw. Nachzahlungen je nach 
Nutzerverhalten.

Damit sich für die Abrechnungen 2022, 
die in 2023 erstellt werden, keine hohen 
Nachzahlungen ergeben, hat die neu-
ma eine Anpassung der Vorauszahlungen 
vornehmen müssen. Dieser Schritt ist uns 
nicht leicht gefallen, aber leider führt da-
ran kein Weg vorbei. Sollten Sie Fragen zu 
diesem Thema haben, sprechen Sie uns bit-
te an, wir helfen Ihnen gerne.

Anpassung der Heizkosten Vorauszahlungen

Stark steigende Energiepreise wegen Ukraine Konfl ikt.

Allen Mietern, die an einer Zentralheizung 
angeschlossen sind, wurde im April dieses 
Jahres mitgeteilt, dass die neuma leider 
eine Erhöhung der monatlichen Voraus-
zahlungen für die Heizkosten durchführen 

musste. Mit Beginn des Krieges Russlands 
gegen die Ukraine verschärfte sich im Fe-
bruar 2022 die Situation dra-
matisch. Bis dahin konnten die 
Bürger die Situation nur an den 
Zapfsäulen beim Tanken wahr-
nehmen, aber die Energiever-
sorger und Wohnungsverbände 
schlugen Alarm. In Zusammen-
arbeit mit den Versorgern der 
neuma, den Hertener Stadtwer-
ken GmbH (Gasversorgung), der 
E.ON (Fernwärmeversorgung) 
und den Heizöllieferanten 
wurde versucht, die zukünfti-
gen Erhöhungen der einzelnen 
Energiearten zu berechnen. Die 
Prognosen der einzelnen Versorger zeig-
ten eine Verdoppelung der Energiekosten 
für die Beheizung auf. Am stärksten fi el 
der Anstieg bei der Fernwärme aus, da der 
Bezugspreis zu über 70% an die Entwick-
lung der Gaspreise gekoppelt ist. Bei der 
Neuberechnung der Vorauszahlungen hat 
die neuma die Höhe der bisher von den 
einzelnen Mietern geleisteten Zahlungen 
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Danke an unsere langjährigen Mieter.

Nutzerverhalten.gegen die Ukraine verschärfte sich im Fe-

Auf 50 Jahre zufriedenes Woh-
nen in der Siedlung Brüderstra-
ße blickte im April dieses Jahres 
Margarete Spittler zu-
rück. Sie wohnt tatsächlich seit 
50 Jahren in ihrer gemütlichen 
2-Raum-Wohnung mit Balkon 
im 1. OG an der Brüderstraße 69. 
Grund genug für Abteilungslei-
ter Boris Baf, zum Mieterjubiläum mit 
einem kleinen Präsent und einem Blu-
menstrauß zu gratulieren.

Margarete Spittler freute sich zusam-
men mit ihrer Zwillingsschwester Ma-
ria-Elisabeth Bongers über den Besuch. 
Beide sind seit Jahren zufriedene Mie-
terinnen der neuma. Maria-Elisabeth 
Bongers wohnt derzeit in der Siedlung 

Dr. Brüll-Straße, zuvor in einem Haus 
der neuma an der Garmannstraße. 
Beide Damen sind in Marl am Ahorn-
weg groß geworden. Margarete Spittler 
konzentrierte sich ganz auf ihre beruf-
liche Laufbahn, absolvierte insgesamt 
drei Ausbildungen und war bis zu ihrer 
Pensionierung bei der Sparkasse tätig. 
Die neuma wünscht Frau Spittler noch 
viel Freude in ihrer Wohnung.

Seit 50 Jahren wohnen die Ehe-
leute Ursula und Artur 
Zink in der neuma Siedlung 
an der Heinrich-Heine-Straße. 
Ihre erste gemeinsame Woh-
nung erhielten die Eheleute an 
der Heinrich-Heine-Straße 150. 
Als sich dann Nachwuchs ein-
stellte, bewarben sie sich um 
eine größere Wohnung und erhielten 
als Familie mit Kindern den Zuschlag 
für eine 3-Raum-Wohnung im 1. OG 
an der Heinrich-Heine-Straße 140. Die 
vierfachen Großeltern und zweifachen 
Urgroßeltern wohnen seitdem ruhig 
und zufrieden in dieser Wohnung, in die 
Artur Zink als gelernter Heizungsmon-
teur viel Eigenleistungen gesteckt hat, 

um die Wohnung zu verschönern. Ganz 
besonders schätzen sie die gute Nach-
barschaft, die dort seit Jahren herrscht. 
Jetzt freuen sich beide über die Sanie-
rung ihres Badezimmers, das im Januar 
2022 von der neuma modernisiert wur-
de. Die neuma.aktuell wünscht den Ehe-
leuten Zink weiterhin viel Freude in der 
Siedlung an der Heinrich-Heine-Straße.

Auf ihr 60-jähriges Mieterjubiläum 
konnten die Eheleute Christel und 
Hans Rosin im Dezember 2021, 
ebenfalls von der Heinrich-Heine-
Straße, zurückblicken. Aufgrund der 
anhaltenden Corona-Situation wurde 
wunschgemäß auf einen Besuch bei 
den Eheleuten Rosin verzichtet. Den-

noch hat Michael Kahls von der neu-
ma.aktuell Redaktion die schriftlichen 
Glückwünsche kurz persönlich am Ni-
kolaustag vorbeigebracht. Die neuma.
aktuell wünscht den langjährigen Mie-
tern noch viele glückliche und gesunde 
Jahre in ihrer 3-Zimmer-Wohnung an 
der Heinrich-Heine-Straße.
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Batterien und Akkus stecken voller Che-
mie. Sie können umweltbelastende 
Schwermetalle wie Cadmium und Queck-
silber oder aber Substanzen wie Nickel, 

Zink oder Lithium enthalten. 
Einige dieser Chemikalien sind 
gleichzeitig aber auch wertvol-
le Rohstoffe, die man durch das 
Batterie-Recycling zurückgewin-
nen kann. Wenn Batterien falsch 
entsorgt werden, können sie den 
Boden und das Grundwasser ver-
giften. Und das ist dann wiederum 
gefährlich für die Menschen, Tiere 
und Pfl anzen. Deshalb ist es auch 
verboten, Batterien im Restmüll zu 
entsorgen oder einfach in die Land-
schaft zu werfen. Die Rücknahme 
und das Recycling alter Batterien ist in 
Deutschland klar geregelt.  

Akkus sind zwar umweltfreundlicher, da 
man sie mehrmals wiederaufl aden und 
dadurch  viele neue Batterien einsparen 
kann, aber irgendwann ist auch der beste 

Akku hinüber. Dann muss er ge-
nauso entsorgt werden, wie eine 
verbrauchte Batterie. 

Häufi g liegen alte Batterien zu 
Hause in einem Karton und mit 
der Zeit kommt da einiges zu-
sammen. Besser ist es jedoch, 
nicht allzu große Mengen an-
zusammeln, die irgendwann be-
ginnen auszulaufen. Altbatteri-
en für elektrische Geräte 
können in dafür vorgese-
hene Sammelboxen in Su-
per- und Elektromärkten, 
Drogerien und Baumärkten 

kostenlos abgeben werden. 
Leere Batterien können auch 
beim ZBH an der Zechen-
straße oder dem Umwelt-

brummi entsorgt werden. 
Hier werden die Batte-

rien in Verwertungs-
anlagen sortiert 
und in ihre Ein-
zelbestandteile 
getrennt.

Werden Batterien 
über den Restmüll ent-

sorgt und später in der 
Müllverbrennungsanlage 

Altbatterien richtig entsorgen: Das sollten Sie beachten, um die Umwelt zu schützen

Verbrauchte Batterien und Akkus gehören auf keinen Fall in den Hausmüll und müssen fachgerecht entsorgt werden.

verbrannt, können giftige Schadstoffe wie 
Quecksilber, Cadmium oder Blei in die Luft 
gelangen. Zudem gehen wertvolle Roh-
stoffe wie Aluminium, Lithium und Silber 
dadurch verloren - energiereiche Lithium-
Ionen-Akkus können außerdem Brände 
verursachen.

Hin und wieder laufen gebrauch-
te Batterien aus und sondern eine 
kristalline Flüssigkeit ab. Die ausge-
laufenen Batterien sollten nur mit 
Handschuhen angefasst und die Flüs-
sigkeit vorsichtig mit einem feuchten 
Tuch entfernt werden. Kommt doch 

etwas von der Flüssigkeit auf die Hände, 
sollten diese gründlich gewaschen werden. 
Ausgelaufene Batterien können an den 
Sammelstellen zurückgegeben werden. 

Am besten für Umwelt und Geldbeutel ist 
es, zu wiederaufl adbaren Akkus zu greifen. 

Je öfter Akkus aufgela-
den werden, desto höher 
ist der Einspareffekt 

für die Umwelt im 
Vergleich zu nor-
malen Batterien. 
Durch richtiges 
Laden und Lagern 

lässt sich die Le-
bensdauer eines Akkus 
teilweise sogar ver-
doppeln.

Einmal-Batterien lohnen sich vor al-
lem für Geräte, die nur selten benutzt 
werden oder sehr wenig Strom ver-
brauchen (Wanduhren, etc.). Akkus 
hingegen lohnen sich für Geräte, die 
viel Strom verbrauchen oder die sehr 

häufi g benutzt werden. Wer bei einem 
Gerät einmal im Monat oder häufi ger die 
Batterien wechselt, sollte lieber Akkus 
verwenden.

ten Stromverbrauchs aus. Tauschen Sie 
Leuchtmittel, die in den Abendstunden 

genutzt werden, durch stromsparende LED 
Leuchtmittel aus. Auch die Umstellung 
von Energiesparlampen auf 

LED Technik macht 
bei den steigenden 
Energiepreisen Sinn. 
Die etwas höheren 
Anschaffungskosten 
rechnen sich durch 
die Energieeinspa-
rung und die länge-
re Lebensdauer der 
Leuchtmittel bereits 
innerhalb kürzester 
Zeit.

Diesen Weg geht die 
neuma bereits seit 
Jahren und unter-
stützt somit die Mie-

terinnen und Mieter bei den Sparmaß-
nahmen im Bereich des Allgemeinstroms. 
Weitere interessante und detaillierte Spar-

Häufi g wird in den Medien über die The-
men „Stecker ziehen bei Standby-Gerä-
ten“ oder „Anschaffung stromsparender 
Haushaltsgeräte mit EU-Effi zienzlabel der 
Stufe C oder besser“ berichtet. Sie als Mie-
ter können alleine durch das Vermeiden 
der Leerlaufverluste von Standby-Geräten 
ganz schnell und einfach viel Geld sparen. 
Ein durchschnittlicher Haushalt verbraucht 
pro Jahr circa 360-500 Kilowattstunden 
Strom durch Geräte im Standby-Modus. 
Das ergibt bei einem Strompreis von 0,30 
Euro pro Kilowattstunde schnell eine Er-
sparnis von 100 bis 150 Euro im Jahr! Also 
die Elektrogeräte, wie zum Beispiel den 
Fernseher, nicht nur über die Fernbedie-
nung auf Standby schalten, sondern kom-
plett vom Strom-
netz trennen. Das 
geht zum Beispiel 
über eine schaltba-
re Steckdosenleiste 
ganz einfach und 
automatisch.

Aber auch durch 
das Vermeiden der 
„Festbeleuchtung“ 
in der ganzen Woh-
nung lässt sich Geld 
und Energie sparen. 
Die Beleuchtung 
macht in der Regel 
12% des gesam-

Bei historisch steigenden Preisen ist das Energiesparen im Haushalt sehr wichtig

Alle Mieter können alleine durch das Vermeiden der Leerlaufverluste von Standby-Geräten ganz schnell Geld sparen.

tipps fi nden Sie auch im Internet unter: 
www.verbraucherzentrale.nrw/wissen/
energie/strom-sparen

 LED Leuchtmittel sparen viel teuren Strom.

Mit einer abschaltbaren Steckdosenleiste 
werden die Geräte komplett ausgeschaltet.

Berge von Altbatterien sammeln sich in den Haushalten an.

Ausgelaufene Batterien sollten nicht mit bloßen Händen angefasst 
werden.

Je öfter Akkus aufgela-
den werden, desto höher 
ist der Einspareffekt 

Zink oder Lithium enthalten. 
Einige dieser Chemikalien sind 
gleichzeitig aber auch wertvol-
le Rohstoffe, die man durch das 
Batterie-Recycling zurückgewin-
nen kann. Wenn Batterien falsch 
entsorgt werden, können sie den 
Boden und das Grundwasser ver-
giften. Und das ist dann wiederum 
gefährlich für die Menschen, Tiere 
und Pfl anzen. Deshalb ist es auch 
verboten, Batterien im Restmüll zu 
entsorgen oder einfach in die Land-
schaft zu werfen. Die Rücknahme 
und das Recycling alter Batterien ist in 

per- und Elektromärkten, 
Drogerien und Baumärkten 

kostenlos abgeben werden. 
Leere Batterien können auch 
beim ZBH an der Zechen-
straße oder dem Umwelt-

brummi entsorgt werden. 
Hier werden die Batte-

rien in Verwertungs-
anlagen sortiert 
und in ihre Ein-
zelbestandteile 

Werden Batterien 
über den Restmüll ent-

sorgt und später in der 
Müllverbrennungsanlage 

sigkeit vorsichtig mit einem feuchten 
Tuch entfernt werden. Kommt doch 
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Drei Jahre Ausbildung bei der neuma gehen erfolgreich zu Ende
Der neuma Ausbildungsleiter Boris Baf 
freute sich, den frisch gebackenen Immo-
bilienkaufl euten Robin Conrad und Jan 
Groß zur bestandenen Prüfung zu gratu-
lieren. Nach dreijähriger Ausbildung legten 
die beiden Kollegen im 
Juni ihre Prüfungen vor 
der IHK in Gelsenkir-
chen und dem europäi-
schen Bildungszentrum 
der Wohnungs- und 
Immobilienwirtschaft 
(EBZ) in Bochum mit 
Erfolg ab und dürfen 
sich nun ausgebildete 
Immobilienkaufleute 
nennen.

Robin Conrad und Jan 
Groß durchliefen in 
den vergangenen drei 
Jahren alle Abteilun-
gen der neuma und 
schufen so die prakti-
schen Grundlagen für 
ihre Ausbildung. Boris 
Baf freut sich, dass 
sich beide Absolven-
ten entschieden ha-
ben, auch weiterhin im 
Team der neuma tätig 
zu sein. Robin Conrad 
wird als gelernter Ma-
ler und Lackierer in der 
Instandhaltungsabtei-
lung der neuma Auf-

gaben und Verantwortung übernehmen. 
Jan Groß wird das Rechnungswesen ver-
stärken und sich durch einen zusätzlichen 
Studiengang am EBZ in Bochum berufsbe-
gleitend fortbilden.

Die letzte Bauphase am Neubau des neuma Wohnhauses an der Glatzer Straße hat begonnen
Erst Ende April 2021 erfolgte an der Glat-
zer Straße 15a der erste Spatenstich für 
den Neubau und aktuell ist bereits die 
Dacheindeckung für das neue „Effi zienz-
Haus 55“ fertiggestellt – eine tolle Leis-

tung aller beteiligten Handwerker und 
der neuma Projektleitung. 

Bei diesem Objekt hat neuma Baulei-
ter Christian Zimmermann kein leichtes 
Spiel. Coronabedingte Ausfälle bei den 

beauftragten Unternehmen, steigende 
und derweil unkalkulierbare Baukosten 
sowie Materiallieferschwierigkeiten der 
Industrie machen die Planbarkeit und 
Umsetzung der einzelnen Bauphasen fast 
unmöglich. Jedoch ist er zuversichtlich, 

Die neuma.aktuell gratuliert Robin Conrad 
und Jan Groß zu ihren bestandenen Prü-
fungen und wünscht ihnen einen guten 
Start ins Berufsleben.

dass der Neubau des modernen und bar-
rierefreien Mehrfamilienhauses mit 14 
Wohneinheiten und einer Gesamtwohn-
fl äche von rund 840 m² noch Ende 2022 
einzugsbereit sein wird. Dann können 
sich die Mieter auf ihre neuen und kom-

fortablen Wohnun-
gen mit 50 bzw. 64 
m² Wohnfl äche so-
wie einer hochwerti-
gen Ausstattung wie 
Fahrstuhl, modernem 
und sicherem Haus-
zugangssystem, Fuß-
bodenheizung, großen 
Bädern, elektrischen 
Rollläden sowie Terras-
sen und Balkone freuen. 
Auch die Solaranlage 
der Firma SOLARIMO 
für das Mieterstrom-
Projekt ist bereits in-
stalliert worden - siehe 
separaten Textkasten. 

Die Modernisierung 
der im Quartier ste-
henden Häuser Glat-

zer Straße 15–19 soll 2023 beginnen. Die 
Mieter werden rechtzeitig über den Start 
der Maßnahme informiert.

Auf neuma.de/aktuelles fi nden Sie ein
Illustrationsvideo des geplanten Quartiers.

Die Firma SOLARIMO wird die Mieter-
stromprojekte beim Neubau Glatzer 
Straße 15a und bei den noch zu moder-
nisierenden Häusern 15-19 umsetzen. 
Dazu plant, installiert und betreibt sie in 
Zusammenarbeit mit der neuma die An-
lagen (Gesamtleistung rund 73 Kilowatt-
Peak (kWp) bzw. ca. 59.000 kWh/Jahr) und 
kümmert sich unter der Marke SOLARME 
um die Mieter, die den umweltfreundli-
chen Solarstrom nutzen möchten. 

Bei SOLARME wird umweltfreundlicher 
und günstiger Solarstrom direkt vom 
Dach des Mietshauses genutzt. Falls die-
ser einmal nicht reicht, liefert SOLARME 
sauberen Strom aus deutscher Wasser-
kraft - die Stromversorgung ist damit zu 
jeder Zeit sicher. So ist es möglich, am 
geförderten Mieterstrom durch einen 
Strompreis, der mindestens 10 Prozent 
günstiger sein wird als die Grundversor-
gung, zu partizipieren.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.mysolarme.de oder unter der Telefon-
nummer: 030 - 767 582 241. Zu gegebener 
Zeit wird auch die neuma die Mieter über 
SOLARME gezielt informieren.

 In den Farbkonzepten für die Objekte ist gut zu 
sehen, wie das Quartier einmal aussehen könnte.

Mehrfamilienhaus mit 14 Wohneinheiten und einer Gesamtwohnfl äche von rund 840 m2 soll  Ende 2022 einzugsbereit sein.

Beide Absolventen haben entschieden, auch weiterhin im Team der neuma tätig zu sein.

Gute Seele am Empfang

8 Jahre Ansprechpartnerin
für die neuma Besucher.

Nach acht Jahren Tätigkeit als „Gute Seele 
am Empfang“ geht Helma Faske-Schlechter 
in den wohlverdienten Ruhestand. Die neu-
ma.aktuell berichtete damals über ihren 
Start hinter dem Besuchertresen und über 
den herzlichen Empfang von Helma Faske-
Schlechter und ihrer Kollegin Kerstin Schorn 
durch den Vorsitzenden des Aufsichtsrates 
und seines Stellvertreters.

neuma Geschäftsführer Christoph Thier 
und zahlreiche Kolleginnen und Kollegen 
bedankten sich mit einem Präsent für die 
gute Zusammenarbeit und wünschten 
zum neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Boris Baf (Mitte) freut sich gemeinsam mit Jan Groß (li.) und Robin Conrad über die bestandene Abschlussprüfung der frischgebackenen 
Immobilienkaufl eute.

neuma Geschäftsführer Christoph Thier bedankte 
sich bei Helma Faske-Schlechter für die Arbeit in den 
letzten acht Jahren.

MIETERSTROM 
Glatzer Straße 15a und 15–19

Die letzte Bauphase am Neubau an der Glatzer Straße.
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Hallo Kids!

Das große neuma.aktuell Rätsel für unsere cleveren Leser.

Wer fi ndet das richtige Lösungswort - das 
kniffelige neuma.aktuell Kreuzworträtsel

Kids Corner

Haben Sie das Lösungswort unseres Kreuzworträtsels aus der 
letzten neuma.aktuell Ausgabe vom Dezember 2021 heraus-
bekommen? Es lautete JUBILAEUM.  Glückwunsch, wenn Sie 
es errätselt haben. Gleich links fi nden Sie nicht nur das Lö-
sungswort, sondern auch die vollständige Lösungsmatrix. 

Jetzt aber erstmal die Fragen unseres neuen Rätsels beant-
worten. Wie immer leitet sich das Lösungswort aus einem 
unserer Artikel oder aktuellen Begebenheiten ab. Allen neu-
ma.aktuell Rätselfreunden wünschen wir wieder viel Spaß 
und gute Unterhaltung.
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Verbin-
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(Stoff)

Kälte-
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Mixbecher

Draht-
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setzen

An-
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Therorie

töd-
lich

Fern-
sehen

Schmier-
mittel-
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Linse
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ischen

Geräten
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Buch
mit

Land-
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Hori-
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ohne
Aus-

nahme

Abk.:
negativ

Feld-
tier

Aus-
ruf des
Erstau-
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Back-
zutat

chem.
Z. für
Stron-
tium

it.:
Markt-
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Bund
fürs
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Fisch-
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Klub

Abk.:
im Jahre

Luft-
fahr-
zeug

Wort am
Gebets-

ende

Zeichen
für

Normal-
null

Lösungswort:

Abk.:
circa

Abk.:
Mega-
hertz

Beide Bilder vom Strand sehen gleich aus. Aber im rechten Bild habe ich sieben Dinge verändert. Wer findet die Änderungen heraus?

„Papa, was macht ein 
Storch, wenn er auf 
einem Bein steht?'' ,,Na, was wohl, er 
überlegt den nächsten Schritt.“

Zwei Schlangen kriechen durchs trockene 
Gras. Da sagt die eine zur anderen: , ,Sag 
mal, sind wir eigentlich giftig?" ,,Hä, wie-
so?" sagt die andere. ,,Ich habe mir gerade 
auf die Zunge gebissen!"

„Weißt du, wie lange Fische leben?“, fragt 
Papa. Fritz: „Wahrscheinlich genau so lan-
ge wie kurze!“

Ein Mann geht ins Museum. Als er wieder 
herauskommt, sagt er zu dem Künstler: 
,,Ihre Bilder sind die einzigen, die man 
noch bewundern kann." Künstler: ,,Oh, 

danke für das Kompli-
ment.“ Da antwortet 

der Mann: ,,Bei den andern stehen immer 
so viele Leute davor."

Fragt der Nachwuchsspieler den Manager 
eines Fußballvereins: ,,Wie viel Geld be-
komme ich pro Monat, wenn ich für euch 
spiele?‘‘ ,,5.000 Euro, später gibt es mehr.‘‘ 
,,Gut, dann komme ich später wieder.‘‘

Die Familie sitzt im Zug auf dem Weg 
in die Ferien. Plötzlich wird Mama blass: 
,,Um Himmels Willen! Ich habe vergessen, 
den Elektroherd abzustellen! Da könnte 
das ganze Haus abbrennen!" ,,Kann es 
nicht", beruhigt Papa. ,,Ich habe nämlich 
den Wasserhahn laufen lassen ...!"

einem Bein steht?'' ,,Na, was wohl, er der Mann: ,,Bei den andern stehen immer 

! ! ! Witzig ! ! ! 

Kids Corner
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Endlich sind die laaaaaangen Sommerferien da und dann nur noch manch-
mal eine Maske tragen – ist das nicht cool?

Ich hoffe, dass ihr diese tolle Zeit zusammen mit euren Freunden im Frei-
bad genießt und euch die Sonne auf den Körper scheinen lasst. Und falls 
sich die Sonne einmal hinter den Wolken verstecken sollte und es ein 
wenig vom Himmel tropft, könnt ihr euch die Zeit mit ein paar echt gu-
ten Witzen, lustigen Rätselfragen oder dem etwas schwierigen Suchbild 
vertreiben.

  Also Kids, genießt den schönen Sommer 
  und passt gut auf euch auf. 

  Eine gute Zeit wünscht euch

Euer 
Neumi

  Also Kids, genießt den schönen Sommer 

 Rätsel für unsere cleveren Leser.

Wer fi ndet das richtige Lösungswort - das 

Was ruft der Fuchs wenn er um 6 Uhr morgens in den Hühnerstall kommt?   .

Was ist die Steigerung von Buchstabensuppe?    .   Welches sind die hungrigsten Arbeiter?

Was machen zwei wütende Schafe?   .   In welchen Zug passt nur eine Person?

Was ruft der Fuchs wenn er um 6 Uhr morgens in den Hühnerstall kommt?   

??? Scherzfragen ???

Beide Bilder vom Strand sehen gleich aus. Aber im rechten Bild habe ich sieben Dinge verändert. Wer findet die Änderungen heraus?

den Wasserhahn laufen lassen ...!"




